


Gebet: ....laß Deinen hl. Geist in uns einströmen und wir bitten Dich, laß uns Dich wahrnehmen.


O Herr, wir danken Dir für die vergangenen Wochen, wo wir Geschwister uns nicht gesehen haben, für das, was Du uns geschenkt hast in dieser Zeit, und schließen alle unsere Geschwister mit ein, die nicht hier sein können. Wir schließen alles ein, o Herr, alle sind Deine Kinder, auf welchem Weg sie sich auch befinden, denn alle willst Du sie heimführen, o Herr, und stehe uns bei, daß wir mithelfen. Ja wir danken Dir, daß wir mithelfen dürfen. Du bist unsere Stütze. Aus uns vermögen wir nichts, doch mit Dir vermögen wir alles.


So bitten wir Dich: Gib uns in jeder Situation die Eingebungen, die für unsere Mitmenschen, denen wir begegenen, richtig sind. Laß uns erkennen, was sie verkraften können und wo wir uns zurücknehmen müssen. Wir verlassen uns ganz auf Dich, denn Du bist unser stetiger Begleiter.


So danken wir für all die Liebe, die Du uns schon geschenkt hast, für das, daß Du auch uns gerufen hast, daß wir mithelfen dürfen in diesem Werk der Heimführung. Wir danken Dir auch, daß viele neue Geschwister die Schriften erhalten wollen, denn alles dient ihnen auf dem Weg, so sie bereit sind ihn zu gehen.


Und so danken wir Dir auch für den heutigen Abend, wo Du uns wieder zusammengeführt hast. Und nochmals die Bitte um Deinen Beistand. Du bist ja der Mittelpunkt, Du bist unser Ehrengast, Herr und Heiland, Jesus Christus.


	Amen	[Ma]


Gebet: ...Dir haben wir uns zugelobt, Dir haben wir unser ganzes Sein anvertraut. Und so bitten wir: Wirke Du durch uns! Erfasse Du uns mit Deinem hl. Geiste! Zeig Du uns auf, wohin unser Weg als nächstes führt, und laß uns begegnen all diejenigen, die Du uns zugeleitest, auf daß sie über das Band der Liebe in Deiner Schwingung, o Herr, die das Licht und die göttliche Liebe ist, angeregt werden und in sich spüren das Erbgeschenk, was sie aus den hohen Himmeln mitbringen und welches nur darauf wartet, durch einen passenden Schlüssel aufgeschlossen zu werden, damit der hl. Schatz sich aufschließt, sich ergießt in das ganze Sein dieser Ebene, sich zusammenfindet mit all den anderen Wesen und ihren Schätzen, auf daß das Licht und die Liebe sich manifestiert, so wie es des Vaters Wille ist.


O Herr, Dank sei Dir für alles, was Du uns an unsichtbaren Kräften zureichst und was wir in Deinem Namen austeilen dürfen, was wir weiterreichen können, auf daß alle, die es interessiert und die sich angesprochen fühlen, daran teilhaben. Damit sie erkennen, daß sowohl im Inneren, in jedem einzelnen, der Schlüssel zum Himmel ist, das Tor in die höheren Dimensionen, über das Herz, über die Liebe, welche darin wohnt und sich verbindet, in der gleichen Weise wie auch außen diese Schwingung jedem einzelnen entgegentritt und damit alles eins wird - wie innen, so außen, wie oben im Himmel, so auch hier unten auf der Erde.


O Herr Jesus Christus, diese Erkenntnis ist ein großes Geschenk für alle diejenigen die darben, die sich vereinzelt und einsam vorkommen, die sich abgeschnitten empfinden von den Zuströmungen aus der ewigen Heimat, die Suchende sind, die auf ihrem Rücken schon viel erduldet haben, die durch tiefes Leid gegangen sind und womöglich aus ihrem Menschsein nicht wissen, daß sie es für andere tun, und all diejenigen, die erst hier am Ort des Geschehens auf diesem Planeten in diese große Aufgabe der Opferbereitschaft und Hingabe eingetreten sind. Ihnen allen, o Herr, sind wir im Innersten durch das Band der Liebe verbunden und wir bitten Dich, segne Du alle unsere Geschwister, die mit uns auf dieser Ebene sind, damit sich der Einklang einstellt, den der Vater durch Seine Stimme, durch Sein Wort angeregt hat und vor Urvorzeiten über Seinen großen Plan eingewickelt hat, involviert hat, auf daß eines Tages die Saat und der Samen aufgehen mögen und die Seinen Erfüllung, Kraft und Zuversicht schöpfen können, wenn sie ihren hl. Dienst an der Hand Deines Sohnes Jesus Christus beginnen und einlösen, damit auf einer ganzen Sphäre eine geistige Umkehr auferstehen kann aus den Turbulenzen, die auf einen Niedergang, auf ein Ausklingen eines großen und gewaltigen Zyklus hindeuten.


O Herr, stehe Du allen Deinen Geschwistern bei! Jedem auf die Weise, wie er am besten es erfassen kann, die Kräfte aufnehmen kann, Deinen Schutz und Segen zum Wohle für sich uns aller seiner Anbefohlenen verwenden mag. O Herr, stütze all diejenigen, die durch das Heraufdämmern einer neuen Schwingungsfrequenz verunsichert sind, die leibhaftig Veränderungen verspüren, welche sie derzeit noch nicht einordnen können, welche an ihnen zerren in verschiedensten Richtungen, welche aber, vom großen Weltenschöpfer gesandt, nun das anschieben und zu einer Veränderung hinleiten, was nach einer Aufwärtsentwicklung, was nach der Heimholung ans Herz des Vaters drängt.


So sind wir die Fürbitter für unsere Geschwister, für alle Deine Getreuen und diejenigen, die in sich noch den göttlichen Kern entdecken werden, auf daß die Güte und die Barmherzigkeit, die von unserem Allvater ausgeht, einen jeden zu dem ihm gemäßen Zeitpunkt erreichen möge. O Herr, wir bitten: Sende Du Deine Helfer aus, die in Deinem Namen den Geschwister auf dieser materiellen Ebene beistehen, ihnen Geleit und Führung geben dürfen, die anbieten in großer Geduld, was zum Heile führt, die Verbindungen knüpfen in Lernsituationen, wo jeder einzelne aufgezeigt bekommt, worauf er sich ehemals einzulassen versprochen hat.


Dank sei all diesen Helfern, die in Deinem Namen zu uns kommen, und wir schließen sie ein in Gedanken zusammen mit all den Geschwistern, mit denen wir auf diesem Planeten Erde sind. In geistiger Verbundenheit mit all den Seelenreichen, mit den durchlichteten aber auch den dunkleren Bereichen, und bitten um Deine Unterstützung und Deine Kraft, um Deinen Segen und Dein Heil, daß es sich verstömen möge über alle Dimensionen, vom Tiefstgefallenen bis zum Höchstschwingenden, und wissen uns dabei im Inneren mit allem und jedem verbunden. Denn die gleiche Kraft, die in uns wohnt und die uns am Leben erhält, hat alles erschaffen und versorgt es mit der notwendigen Energie.


Dies ist unser Vater im Himmel. Und Er ist ein liebender, gütiger Vater, der stets ein offenes Ohr hat für die Anliegen Seiner Geschöpfe, Seiner Kinder. Deshalb stimmen wir ein in Gedanken in den Lobgesang der Engel, die Ihm, unserem Allvater, huldigen und neigen uns vor Seiner Liebe, die Er uns tagtäglich zuteil werden läßt, die hinter allem steht, was uns begegnet, und die wir in Dankbarkeit annehmen aus Deinen Händen o Herr, aus den Händen der makellosen, hingebungsvollen, allzeit dienenden Gottesliebe. Dank sei unserem Vater im Himmel und allen Seinen Helfern. Wir neigen uns vor der Größe und Erhabenheit unseres hochheiligen Vaters und wissen doch sogleich, daß Er sich bereitwilligst zu uns herniederneigt, zu dem Kleinsten, zu dem Geringsten, zum Ärmsten, zum Sorgenvollsten, zum Verängstigsten, zum Weitestentfernten von Ihm.


Im Erkennen dieser Güte und Liebe sind wir übervoll des Dankes und kehren ein in unsere innere Mitte, in die Stille. Und jeder für sich wird die passenden Worte finden, den Dank zu formulieren an unseren Schöpfer.   [Kurze Stille]   Zum Abschluß bitte ich euch einzustimmen in das Gebet der Einheit, das der Herr Jesus Christus uns hinterlassen hat: Vater unser ...


	Amen	[Lo]


Ich, Jesus Christus, weile mitten unter euch. Ich will euch eure Gebetsbitte erfüllen und euch durch diesen Abend begleiten. Ich möchte auch Meinen Dank an euch aussprechen, besonders an diejenigen, die keine Mühe scheuen und trotzdem sich hier zusammenfinden, trotz ihres hohen Alters und auch ihrer leiblichen Gebrechen. Danken möchte Ich euch auch für eure Opferbereitschaft im geistigen wie im materiellen Bereich. Gleichzeitig will Ich euch versichern: Der ewige Lohn ist euch gewiß. Der Vater belohnt jede Mühe, jede gute Tat, jeden guten Gedanken, den ihr aussendet um die letzte Zeit, die euch noch gegeben ist, zu verändern.


Ihr könnt noch vieles bewirken, denn Meine Kraft steht euch stets zur Seite. Ihr braucht nur darum zu bitten. So gieße Ich heute ganz besonders Meine Liebe in euch ein, denn die Liebe ist das Höchste. Glaube, Hoffnung und Liebe, aber die Liebe ist das Höchste, denn in der Liebe ist alles enthalten. Liebe versteht alles, die Liebe verzeiht alles und alles kann durch die Liebe umgewandelt werden.


Ich weiß auch, daß ihr noch manchen Kampf zu bestehen habt in eurem Inneren und besonders im Äußeren. Doch vertraut auf die Liebe, die Ich in euch bin! Und die Liebe überwindet alles, sogar den irdischen Tod. So macht euch keine Sorgen über eure menschlichen Beschwerden, die euch jetzt besonders begleiten in dieser Zeit. Vertraut euch Mir an und mit Mir werdet ihr alles überwinden. So denkt daran, was Ich überwunden habe. Was hatte Ich für Schmerzen erlitten bei Meinem Heimgang zum Vater, auf daß auch ihr heimgehen könnt in die himmlischen Freuden.


Was auch die Welt für euch an manchen Kümmernissen bereithält, überwindet alles mit der Liebe. Es mag euch manchmal schwerfallen, weil ihr es euch anders vorgestellt habt, aber wisset: Die Vorsehung des Vaters hat alles weise geregelt und erst im nachhinein werdet ihr erkennen, warum alles so kommen mußte, wie es jetzt ist. Ich stärke euch auf eurem Weg, den ihr euch vorgenommen habt zu gehen und begleite euch jederzeit. Was macht ihr euch oft unnötige Gedanken, die garnicht sein müßten. Denn wie es für jeden einzelnen ist, so ist es in der göttlichen Vorsehung vorausgesehen und für jeden richtig. Doch die einzelnen Situationen solltet ihr schon überdenken, still im Herzen tragen - und im Gebet könnt ihr vieles erbitten. Und so es gut ist und dem Willen des Vaters entspricht, wird euch auch diese Bitte gewährt und erfüllt werden. Doch bedenkt auch immer: Euer Mensch denkt oft anders als es der Vater für Seine Kinder vorgesehen hat.


So ist Meine Bitte auch an euch heute: Legt alles in des Vaters Hände, und alles wird zum Heile gereichen. Schöpft neuen Mut und wieder neue Kraft für die nächste Zeit, was sie auch bringen mag. Bedenkt immer: Ich gehe an eurer Seite, so ihr nur mit Mir gehen wollt.


So segne Ich euch für die kommende Zeit, Meine Liebe begleitet euch. Und auch Meinen Dank möchte Ich heute an euch aussprechen, ihr, Meine lieben Geschwister.


	Amen	[Ma]


Ich bin Zuriel, der Hüter der göttlichen Weisheit, und ich richte meine Worte an euch, ihr lieben Geschwister, aus der Erlaubnis heraus, die von unserem Vater, dem Allerhöchsten, ausgeht und der euch in Sein Herz geschlossen hat.


Ihr seid derzeit auf einer Ebene, in welche in ungeahntem Ausmaß geistige Strömungen herniederprasseln, die manchen von euch anfangs stark hernehmen, einige vielleicht einen Augenblick lang überfordern. Aber seid euch gewiß, ihr ruht in der Hand des Herrn, ihr seid Seine Jünger, Vertreter der göttlichen Liebe auf Erden, der ihr euch verschworen habt und dessen Keim ihr in euch tragt, den ihr mitgebracht habt aus der Heimat und der nun zur Blüte und Entfaltung drängt.


Liebe Geschwister, das was auf euch zukommt, ist auf seine Art groß und gewaltig. Und dennoch braucht ihr vor all dem, was eure Phantasie oder eure besorgte Seele sich ausmalt, nicht erschüttert sein, denn ihr wißt, ihr seid getragen vom Herrn, Er geht an eurer Seite, Er geleitet euch, und wenn es sein muß, dann nimmt Er euch auf Seine Arme und ihr seid, im Geiste gesprochen, emporgehoben über das, was euch im Materiellen schwer zu schaffen macht und ihr könnt, wenn ihr euch innerlich überwunden habt und erneut ja sagt zu dem, was euch abverlangt wird, wieder an euren Platz zurückkehren und von dort, nun gestärkt durch Seinen Geist, in eurer Aufgabe wirken.


Zur rechten Zeit werdet ihr am rechten Ort sein und mit der Kraft des Geistes gesegnet sein, die ihr dann brauchen werdet. So seid beruhigt und gelassen, daß alles wohlvorbereitet sein wird für euch, solange ihr in der Schwingung der göttlichen Liebe verbleibt und euch durch nichts und niemanden aus dem inneren Gleichgewicht bringen laßt und euch, so möchte ich es sagen, rein garnichts mehr erschüttern kann, weil ihr auf dem ewigen Fundament des göttlichen Geistes steht und durch Seine Kraft und Gabe in der Liebe wirkt, aus der Weisheit schöpft, mit Geduld und Barmherzigkeit gewappnet seid, ihr im Inneren aufbaut auf dem, was in euch die göttliche Ordnung hervorgebracht hat, ihr dem göttlichen Willen hingebungsvoll dient.


Ernst, ja ernst mag es werden in verschiedenerlei Hinsicht. Aber, so bitte ich euch, vergeßt nicht den Mittelpunkt eures Lebens: Euer Ausgerichtetsein auf unseren Herrn Jesus Christus, auf die göttliche Liebe und auf die Schöpferkraft, die hinter allem steht und die alles erhält und welche die Seinen stärkt.


So geht frohen Mutes in die kommende Zeit. Hört auf eure innere Stimme und gebt dem nach, was in euch pocht, wohin es euch treibt, und ihr werdet sehen, alles ist bereitet für das Wirken des Herrn durch euch. Seine unendliche Güte und Kraft ist es, die sich in verschiedensterlei Ausformung manifestiert, vermeintlich hervorgerufen durch dunkle Kräfte, aber in Wirklichkeit gehalten von der Güte und Barmherzigkeit des Allvaters, der dem zuschaut, was nach Seinem Gesetz an Ernte einzubringen ist, der aber dennoch über allem Seine allgütige und liebevolle Hand hält, damit sich göttliche Gerechtigkeit vollzieht, damit ausgeglichen wird, was an Schuld sich aufgetürmt hat und was zum Ausfluß kommen will, damit es erlöst wird. Daß damit etwas reingewaschen wird, was vorher schier erdrückt hat, damit entlastet wird und befreit in die göttliche Freiheit, damit jedes Kind seine Herkunft wieder erkennen darf und weiß, was sich an einem Gotteskinde geziemt.


Wenn all das überwunden sein wird, dann könnt ihr euch auf einer neuen Ebene in einer neuen Gemeinschaft die Hand reichen und es wird Friede und gütliches Miteinander unter allen Kindern Gottes sein. Zuvor jedoch steht noch ein Reinigungsprozeß an - ihr würdet sagen: eine Art „Göttliches Reinemachen“ - so wie es vielfach und in verschiedensten Worten und Berichten euch bereits nahegebracht wurde.


Und noch einmal bitte ich euch: Laßt euch durch die Inhalte der Botschaften nicht irritieren. Bleibt auf eurem eingeschlagenen Weg. Zieht eure Erkenntnis weniger aus dem Wissen, sondern mehr aus der Weisheit und schöpft aus dem Geiste, der euch ständig aus den hohen Himmeln zufließt und den ihr anzuzapfen imstande seid, wenn ihr die hohe Schwingung der demütigen Liebe im Inneren erreicht habt und wo euch Kraft und Macht im Sinne der Liebe zuwächst, die euch weit über das hinausführt, was ihr aus eurem Menschsein bewerkstelligen könnt.


Ihr seid, wenn ihr so wollt, derzeit Stellvertreter und zugleich Lichtpunkte der geistigen Welt hier auf Erden. Und ich darf euch versichern: Es sind deren viele. So wißt euch im Geiste verbunden mit diesen vielen, mit der geistigen Heimat und mit der Liebe des Allvaters, Seinem Sohn Jesus Christus und mit Ihm selbst direkt auf wundervoll geistige Art verbunden. Ihr tragt den ganzen Himmel in eurem Herzen. Eure Seele, wenn sie geöffnet ist den wundervollen lichten Einströmungen, die euch aus höchsten Höhen erreichen, kann schöpfen, kann Kräfte mobilisieren über Gedanken, über Gebete, über Fürbitten, von deren Ausmaß ihr euch im Augenblick keine Vorstellung machen könnt.


Aber es wird die Zeit kommen, wo ihr auf solche Fähigkeiten, die in euch schon weit entwickelt sind, zurückgreifen dürft und sie zum Wohle aller eurer Geschwister auf eurer Ebene einsetzen dürft, im göttlichen Auftrag handelnd, allen zum Wohle gereichend.


So reiche ich euch im Geiste die Hand und biete euch all das, was aus der göttlichen Weisheit erwächst, an als Schatz, den ihr jederzeit zur Verfügung habt in eurem Inneren, auf den ihr zurückgreifen könnt, wenn es an der Zeit ist und wann immer ihr dies als nötig erachtet. Seid gestärkt, ihr Lieben, aus dem Segen und der Kraft unseres himmlischen Vaters und Seines Sohnes Jesus Christus, dem ich diene, ja dem alle aus Ihm Hervorgegangenen dienen, jeder auf seine Art. So grüße ich euch im Namen der Liebe, der Weisheit, der Geduld und Barmherzigkeit. Ich sprach zu euch ernste Worte aus der Ordnung und aus dem Willen des Vaters und ich bitte euch, vereinigt ihr in euch all das Licht, all den Segen, all das Heil und die Kraft und haltet sie bereit, wenn der Augenblick kommt, damit es euch nicht unvorbereitet trifft und ihr zur gegebenen Stunde das einlösen könnt, wozu ihr ausgegangen seid.


Der Vater ist in Seinem Geiste allzeit mit euch und Sein Sohn Jesus Christus, der die lebendige Liebe ist, schützt euch, hüllt euch ein und führt euch, wenn ihr darum bittet und in Seiner Schwingung verbleibt. Gesegnet seid ihr. Friede, Liebe, Licht und Heil sei mit euch. Ich grüße euch aus der Gefolgschaft des Herrn Jesus Christus.


	Gott zum Gruß!	[Lo]


Ich, Jesus Christus, möchte euch noch mitteilen, daß Ich in jedem von euch schon gesprochen habe. Es sind Empfindungen, manchmal Gedanken und manchmal Meine leise Stimme. Ihr müßt nicht denken, daß Ich nicht zu jedem von euch spreche. Es es liegt an euch! Es ist das Hinhören, das Lauschen: Ob es Empfindungen sind, es können auch Gedanken sein und, wie Ich euch schon mitteilte, Meine ganz ganz leise Stimme.


Jeder wird es anders wahrnehmen. Doch möchte Ich euch sagen: In jedem von euch hier Anwesenden habe Ich schon gesprochen. Und so bitte Ich euch: Nehmt Meine Stimme wahr. Es ist gleich in welcher Form, in Empfindung, Gedanken oder Worten. So ihr in der Liebeschwingung mit Mir seid, spreche Ich mit euch. Und so liegt es an euch, es zu vernehmen.


So möchte Ich euch heute an diesem Abend Mut zusprechen. Geht heraus aus eurer Mutlosigkeit! Öffnet euch auch nach außen! Jederzeit spreche Ich mit euch, so ihr Mich nur hören wollt. Das möchte Ich euch heute als Dank mit auf den Weg geben. Lauscht, bittet, horcht in euch hinein. Ihr hört Mein Pochen und vernehmt das selige Empfinden, das darauf folgt. Ihr seid diejenigen, auf die Ich mich verlasse. Ihr wart Mir immer treu und deshalb heute nochmals Mein Dank an euch.


	So sei es.	[Ma]





Sag es allen Deinen Kindern, wie nah Du allen bist. Und sie wollen und wollen Dich nicht hören. Es ist mitunter so schwer für mich. O Herr, mach mich frei von meinen Ängsten! Ich danke Dir (Du bist frei.)[Lo] für soviel Liebe, die Du mir schon geschenkt hast. Und ich habe kein anderes Bestreben als Deine Liebe weiterzutragen mit meinem ganzen Herzen, mit meinem ganzen Sein. Ich liebe Dich. Ich suchte Dich ein Leben lang. Du hast Dich finden lassen von mir, dem kleinen Menschen, und dafür danke ich Dir.


Ich danke Dir so sehr! Dieser Dank fließe hinaus. Wie das Wasser den Berg hinabströmt, so ströme es in alle Herzen ein, das klare Wasser. Die Sehnsucht nach der himmlischen Heimat, o Herr, sie ist in mir so groß. Und ich will versuchen, Deine Liebe immer wieder strömen zu lassen. Noch einmal: Nimm mir alles, was mich beschwert! Es ist ja alles gut, ist ja alles gut. Ich weiß, ich fühle es: es ist ja alles gut. (Die Schleuse ist geöffnet, es fließt alles in dich hinein.)[Er]


Danke! Danke! Ich danke euch auch für eure Liebe. Und es ist so wunderbar, so zusammen zu sein, im Herzen verbunden zu sein. O könnte die Welt das endlich begreifen! Geliebter Jesus, Du liebst die Welt so sehr und wir hier bemühen uns, die Verbindung immer wieder von neuem herzustellen. Es ist so wunderbar. Im Namen aller, die wir hier zusammen sind, Deinen Segen über uns - und unser Dank möge fließen, fließen hinaus in alle Weiten, in Ewigkeit hinaus, in das ewige Sein bis hin zum Vaterherzen      Amen 	[El]


Geliebte Schwester, Ich möchte dir auch Dank sagen im Namen des ganzen Himmels. Du hast mit beigetragen auch das Werk zu stützen mit deiner Kraft. So sind es Freudentränen. Freudentränen sollen fließen, keine Tränen der Traurigkeit! Du wirst von neuem bestärkt und du gehst deine Wege recht, dessen sei versichert. Das spreche Ich heute zu dir als Dein geliebter Bruder Jesus Christus. So gehe weiter deinen Weg, und es ist recht so, wie du ihn gehst.  [Ma]
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